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afÄT (Kkeine 'Urefle ).
General -Anzeiger der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung .

Garantier größte Abonnenten - Zahl aller in
Karlsruhe erscheinenden Tagesblätter.

MpeOili»« :
» arlstraße Rr. Bk.

NotatiouSdruck.

Eigenthum und Verlag
von 8 . Thiergarten .

Verantwortlich
für den politischen , unter¬
haltenden u . lolalenThell

Albert Herzog»
für den Jnseraten -Thril
A. Rinderspacher »

sämmtl. in Karlsrub«

189. Vost-ZeitmigSlist- 72 ;). Karlsruhe . Dienstag beit 13 . August 1895 . Telephon - Str . 86. II . Jahrgang .

Unserer heutigen Rümmer ist die
Berloosungsliste Rr. 34 angefügt .

Das Blutbad i« Kutscheug.
Ueber das Blutbad in Kutscheng werden jetzt

durch eine von der „New - Jork World" veröffentlichte
Unterredung , die ihr Vertreter mit dem amerikanischen
Missionar Dr. Gregory in Kutscheng hatte , nähere , die
btSerigen Mittheilungen ergänzende Einzelheiten bekannt.
Dr. Gregory sagte:

» Am Donnerstag stürzte ei» Chinese in mein Studir-
zimmer mit dem Rufe : „Die europäischen Damen in Hwa-
saug sind ermordet worden. " Sofort begab ich mich zum
Namen, wo Hunderte von aufgeregten Chinesen schon ver¬
sammelt waren . Nach einer halben Stunde machte sich
der Richter Wong mit einer Bedeckung von 60 Soldaten
nach Hwa-sang auf. Ich ging mit ihm . Meine erste
Sorge war, mich der verwundeten Damen anzunehmen .
Miß Codringto » hatte eine siebeuzöllige Schwertwunde im
Gesicht . Auch am Kopf und den Gliedmaßen trug sie
Wunden . Die Amerikanerin Miß Hartford war nur leicht
verwundet . Ihr Dienstmädchen HelliS hatte sich versteckt
und war deshalb mit dein bloßen Schrecken davongekommen.
Von den Kindern des Pastors Steivart hatte Mildred
Schnittwunden an den Gliedmaßen . KathleenS Wunden
waren weniger gefährlich. Dem Knaben Herbert war der
Schädel eingefchlage » ; er starb auf dem Wege nach dem
Hospital . Evan hatte einen Stich erhalten . Dem Säug¬
ling hatten die Unholde einen Stich in da» eine Auge ver¬
setzt ; er wird kaum mit dem Leben davonkommen. (Das
Kindchen ist den letzten Meldungen nach schon gestorben. D . R .)
Die Leichen Pastor Stewarts und seiner Gemahlin , Miß
Nellie Saunders und des Kindermädchen Pellow sind im
Hause verbrannt. Kathleen Stewart zog den Säugling
dem Kindermädchen unter dem tobten Leibe fort. Miß
Hessie Newcombe wurde mit einem Speer erstochen . Dann
wurde sie den Damm hinabgcworfen . Später fand man
ihre Leiche ans . Miß Marshull wurde der Hals durch-
schnitte » . Miß Lena Stewarts Wunden waren nicht so
gefährlich. Sie starb am Schrecken . Miß Gordon hatte
drei Speerwuiidkil am Kopf. Miß Topsy SannderS wurde
das Gehirn eingeschlagen . Die drei letzteren jungen Damen
lagen eine über der anderen , als man sie auffand. Ver¬
stümmelungen sind jedoch nicht vorgekommen. Die Bande,
welche die Station stürmte, zählte 80 Mann . Dr . Phillips
und ich waren die ganze Nacht geschäftig und legten die
Tobten in den Sarg . Am 3 . d . M . trafen wir in Suipon
ein , begleitet vom Richter und seiner Bedeckung . Dieser
besorgte » ns Boote für die Reise. Am 4 . trafen wir den
Präfekten . Darnach berichteten wir die Sache dem ameri¬

kanischen Konsul in Futschau . Der Konsul that sein Beste?
für »ns . Es ist kein Zweifel , daß die Provinzlalbehörden
um die Sache gewußt habe» . Im letzten Monat sandte
der Bizekönig 200 Soldaten nach Kutscheng , um mehrere
Tausende von Wilden im Zaume zu halten . DaS war
eine reine Posse. Die Bitte um Verstärkungen blieb un¬
beachtet ."

Nicht nur die Londoner, auch die Pariser Blätter
machen die chinesische Regierung für alles verantwortlich .
Das „ Journal des DebatS " wälzt auf die chinesischen
Behörde » eine Mitschuld an den in Tsechuen an den
französischen, in Kutscheng an den englischen und ameri¬
kanischen Missionären begangenen Morden mid Gewalt-
thaten . Es glaubt nicht , daß die europäischen Mächte zur
Abwehr so weit zu gehen brauchen, wie ein „ Times"-
Korrespondent beantragt , der sich nur mit der Okkupation
des Aangtsekiaiig-Thals zufrieden geben würde und sogar
von der Besetzung des ganzes Reichs der Mitte spricht.
Aber auch mit einer bloßen Geldentschädignng, gleichviel
wie hoch sie sich beziffern würde , wären die „ Debats "
nicht einverstanden , schon darum nicht , weil die Mandarine,
die Anstifter »nd Leiter der Bewegung gegen die Fremden ,daraus Nutzen ziehen , daS Dreifache der geforderten
Summe erheben und sich bereichern würden . Europa
müsse mit alle» ihm zu Gebote stehenden Mitteln bei dem
Hofe in Peking die Bestrafung der hohen Beamten in der
Provinz durchsetze», welche die wahren Schuldigen sind .
Wie gering auch ihr Ansehen sei, so viel vermöge die
chinesische Regierung noch, wenn alle zivilisirten Staaten
Hand In Hand Genugthumig verlangen.

Siegelliste der Wettturnen beim 6.
Oberrheinischen Kreisturnfest.

Wir i-laiiben im Interesse der in ganz Bade » so energisch
gepflegten Tnrnerbestrebunzeii zn Handel» , wen» wir hier im
Anschluß an unsere bisherige » Mittheilmigen die voll¬
ständige Siegerliste vom letzte » Kreisturnfest bringen.

Die Reihenfolge der Vereine richtet sich nach der Zahl
der Theilnehmer am Wettkampfe .

Am Vereinstnrnen
erhielten Auszeichnnnge » in der

1 . Abtheilung, 30— 65 Theilnehmer .
a ) FürvorzüglicheLeistuiigeii,KraiizmitSchleiseund Ehrenurkunde :

l . Straßburg T . - V . , 2 . Pforzheim T >V . , 3 . KarlsruheM. -T . -V . , 4 . Freiburg T . -Bund , 5 . Straßburg . Einigkeit ' ,6 . Freiburg T . -V . , 7 . Pirmasens T. -V . , 8 . Pirmasens M . - T . - V . ,9 . Kaiserslautern T. -V . , 10 . Karlsruhe T. - Gefellsch . , 11 . Karls -
ruhe T . - Gem. , 12. Brötzingen T. - V. , 13 . Mannheim „ Ger¬
mania ' , 14. Colmar T . -Bund , 15 . Lahr T . - V . , 16 . Pforz¬
heim T . -B»»d, 17 . Colmar T . -V . , 18 . Mannheim T . -B .,19 . GebweilerT . - V . , 20 . Lubwigshafen Fechtklub , 21 . BruchsalT . - V . , 22 . Dnrlach T . - B . und 23 . Dietlingen T . -V .

b) Für gute Leistung , Kranz - und Ehre nurknn de ^
Heidelberg T .- V.

2 . Abtheilung , 20 — 29 Theilnehmer.
») Fürvorzügliche Lei st » » gen , Kranz mit Schleif «

n n d E b r e n ii r k n ii d e :
Konstanz T . - V . , Schwenningen , Mühlburg , Pfalz,

gau 3., Lörrach T . -V . , Thann , Basel Bürgerturiiverein,
Neckarau T . - B . , Ersiiigeii, Speyer M . -T . -V ., Huchenfeld und
Frankenthol T . - B .
d. Für gute Leistungen , Kranz ohne Schleife und

Ehren - Urkunde :
Offenbnrg T . - V . , Heidelberg Turn- und Fechtklub,

Kaiserslautern M . - T . - B . , Baden-Baden T . - V . , Metz T . -B.
und Pfalzgau 111.
c) Für ziemlich gute Setfiuitgett Ehren - Urkunde :

Hagenau T - B.
3 . Abth - ilung , 10 — 19 Theilnehmer.

a) Für vorzüglicheLeistungen , Kranz mitSchleif «
und Ehreniirkiiiide :

Neustadt a . Haardt, Rastatt, Donaueschiiigen , Würm T. - B.,Baden - Baden T . - Bd . , LiidwigshafenT . - V . , Lenzkirch, DurlachT .- Bd . , Eutingen , St . Georgen, Emmendingrn, Lörrach - Stetten,
Gaggenau , St . Ludwig . Dillweißenstein , Kehl , Sennheim,
Offenbnrg T . - Bd . , Beiertheim, Schopfheim , Waldhof, Kirchheim¬
bolanden, Zell i . W . , Grünstadt T. - B . , Freiburg T . - Gefellsch .,
Niesern, Brambach, Lndwigshafen T . - Gefellsch . , Dürkheim ,
Büchenbronn, Grünwinkel , Frankeuthal T . - Gesrllsch. , Fahrnau ,
Miiiideiiheini, Rodnlben, Ettlingen , die Zöglinge des Straß¬
burger Tnrii- Vereins , und Eudingeii.
d) Für gute Leistungen , Kranz ohne Schleife und

E h r e ii n r k ii n d e :
Bergzabern , Straßbnrg akad. T .- B . . Burgund ' , Kollnan ,

Eistein , Hornberg , Lichteuthal, Rüppurr , Landau, Mackammer,
Mülhausen , Speyer T .V . , Speyer T . - Gefellsch . , Zweibrücken,
Ladeubnrg, Otterbach, Lambrechls, Gernsbach , Triberg , Schönau,Main- Neckargau , Zabern , Schl. ttstadt, Weißeiibnrg , Zella. H.und Weingarten .
c ) Für ziemlich gute Leistungen , Ehrenurkunde :

Waldkirch , Knieliiigen, Diedenhofeii , Villingen, Stühlingeii,
Schouach , Eisenberg und Kandel.

Die Tnrnverine schiltigheim , Mol » he im , Saar »
dnrg Hallen ihre Theiliiahme am Feste zngesagt , blieben aber
ohne Entschuldigung ans. Die Vereine Achern, Furtwangeii,
Giünstadt T . - Gefellsch. traten rechtzeitig mit Entschuldigung
von dem Vereinswettiirnen zurück.

Ueber die Leistungen der Vereine wird in einer später
erscheinenden Festschrift zu erfahren sein . Die Festschrift wird
ii » Buchhandel erscheinen . So viel kann aber hier schon
bemerkt werden, daß keiner der 151 Vereine , welche am Wett»
tnrneii Theil nahmen, unter dem Maße der Anforderungen
zurückgeblieben ist, wohl aber viele vorzügliche Leistungen boten.

Im chinzek -Weltliirneu
erhielte» Aiiszeichliiingeii :

1 ) Robert Hipp , T . - V . Pforzheim , mit 66 '/« Punkten ;2) Georg Muster , T . -V . Gernieisheiin, 65' /« ; 3) LudwigLanins , T . - V . Mannheiin , 64 ; 4) Adam Stapf , T . -B . Man » ,
heim , und Robert Stern , T . - V. Freiburg , je 61 ' /, ; 5) Emil

Schul - um Schuld.
Roman in zwei Bänden von Ludwig Habicht .

Ruhr- i i ck verboten.
Erstes Kapitel .

Nach einem köstlich warmen Som age hatte sich
ßer Abend herabgesenkt, und Gottes Frieden herrschte über
der ganzen Landschaft. Das Glockengeläute der Dorf¬
kirche war soeben verhallt , und nun regte sich nichts mehr ,kaum daß noch ein Fink vom WaldeSrande leise sein
Liedchen erschallen ließ.

Die Wellen des breiten FluffeS rauschten wie traum-
tzirlore» an seinen nnibuschtrii Ufern vorüber , und der
Himmel senkte sein zartestes Blau in die dunkle Flut.An der einen Seite des Flusses zog sich ein Fußpfadd«chin, da hier das Ufer ziemlich flach war, während es
an der gegenüberliegenden Seite steil emporragte .

Zwei junge Männer wanderten auf dem Pfade da¬
hin ; ste hatten anfangs noch lebhaft geplaudert , aber
der Frieden der Natur mußte sie eigentümlich berührt
»nd zum Schweigen gebracht haben.

„ Horch , war ist das" rief plötzlich der eine und
lauschte nach dem andern llfer hinüber , „ da streiten sich
zwei .

"
»Ich höre nur einen. " erwiderte seine Gefährte .
„ Nein, ich kann nicht mehr leben , eS muß heran »,

ich w«rd« fast wahnsinnig !
" schallte eS deutlich herüber .

» Sch. war kümmert uns das tolle Geschmätz, " sagte

der zweite ruhig und wollte seinen Begleiter mit fortziehcn,
der blieb aber stehen und lauschte weiter.

„Den andern hör' ich gar nicht .
"

„ES ist auch nur einer ; vielleicht ein Schauspieleraus der Residenz, der seine Rolle memoriert. Komm.
"

Da , ein Schrei , ein Knacken und Prasseln wie von
zerbrochenen Zweigen und ein heftiges Aufklatschen .

„Da ist Jemand ins Wasser gestürzt !
"

„ Wir müssen ihn rtttenl"
Beide eilten nun zu einer nahen Hütte , wo ein

Fischer wohnte, der mit seiner Familie in der niedrigenStube bei der Abendsuppe saß.
„Es ist einer ins Wasser gestürzt , schnell den Kahn " ,

riefen fle ihm durch das offenstehende Fenster zu und
im nächsten Augenblicke war der Man » auch draußen ,löste den unfern feines Hauses angekeiteten Kahn, die
beiden jungen Männer sprangen mit ihm hinein, einer
von ihnen und der Fischer ergriffe» die Ruderstangenund mit schnellen Stößen trieben sie das leichte Fahrzeug
nach der Richtung, aus welcher die Spaziergänger den
Fall gehört halten .

Ruhig floß der Strom , nirgends ein stärkeres
Kräuseln , uirgeudS einer jener Ringe, der andeutet. daß
soeben daS Wasser ein Opfer verschlnugen und sich darüber
geschlossen hat. Wie flüssiges Gold schimmerten die Wellen,getroffen vom letzten Strahle der untergehenden Sonne,so daß dir Rudernden schier geblendet waren .

«St « muffe « sich »och geirrt haben," sagt« der

Fischer, die Hand über die Augen legend , um besser
vorwärts spähen zu können, „ eS ist ja nichts zu entdecken .

"
„ Rein , wir haben eS ganz genau gehört," ver¬

sicherte derjenige , der ihm beim Rudern half , „und hier
muß eS auch sein . Nicht wahr , Ferdinand , daS ist die
Stelle ?"

Der Angeredete nickte, ohne sich umzusehe » . Er stand
vorn im Kahn aufrecht und hielt die Auge » nnverwandt
auf das Wasser geheftet, als wolle er e» zwinge » , seine
Beute herailSzngcben oder wenigstens noch einmal an die
Oberfläche zu bringe».

„Da ! Dal " rief er plötzlich und bewegte sich so
heftig, daß der Kahn einen Augenblick ins Schwanken
geriet . Sein Gefährte und der Fischer folgten mit de»
Blicken der Richtung seines auSgestreckteu Fingers, und
nun sahen ste in geringer Entseriiniig eine» mit einem
dunklen Tuchärmel bekleideten Arm und eine Männerhandaus dem Wasser ragen, ein paarmal krampfhaft tn die
Luft greifen und dann verschwinden.

Sin paar kräftige Rnderschläge brachten den Kahn
ganz dicht bis an die verhängnisvolle Stelle . Schonhatte sich der junge Man», der vorn im Kahn gestandest
seiner Oberkleider entledigt im nächsten Augenblick war
er lut Wasser , thetlte als sehr geschickter Schwimm« di«
Wellen, tauchte unter und kam wieder zum Vorschein , ohneden Ertrunkenen gesunde» zu habe » . Zi„„ zweite» und
z»»i drittenmal« wiederholte er daS Experiment, und jetzt
endlich wurde fein Bemühen von Erfolg gekrönt . (K»rts. f.)



2. Nr. 187.
könnet , T . -V . Pforzheim, 61 ; 6) W . Kaufmann, M . -T . -V.
Speyer , 60" . ; 7) Philipp Weiß. T . - B . Frankenthal , 60 ; 8)
Wilhelm Deiß, T - V . Pforzheim, 59' /« ; 9) Georg Schöpfer ,
T . -B . Freibnrg , 59 '/« ; 10 ) Pilipp Höffel , T .-B . Kolmar , und
Karl August Maier , T . - V . Mannheim, je 59 ; 11 ) Benjamin
Degen, T .-V. St . Ludwig und Franz Kühner, T .»B . Man » ,
heim, je58 ' /. ; 12) Friedrich Rösch . M . - T . - V . Karl « ,
ruhe , 58'/« ; 13 ) Leonhard Mosel , Tschd. Germrrsheim, und
Friedrich Reich , Turngd . Karlsruhe , je 58 ; 14)
Fritz Häusler , M . - T . - V. Karlsruhe , 57 ; 15) Karl
Dick, T .-V . Stratzbnrg , Ferdinand Glatz , T .-V . Mannheim,
und Georg Stößer , T .-V . Pforzheim, je 56 ; 16) Friedrich
König, T . - V . Pforzheim, und Friedrich Scholl, T .-V . Kaiser »,
lautern , je 55' /« ; 17 ) Friedrich Burger . T . - V . Straßburg .
August Diehl, T . - V . Frankenthal , Adolf Stöcker . T .-V.
Konstanz, und Friedrich Stößer , T .-B . Pforzheim, je 55 '/« ;
18) Emil Büßer , T . -V . Kolmar, 54' /. ; 19) Adam Becker,
T . -B . Heidelberg , und Oskar Deiß, T . -V . Pforzheim, je
54 '/« Punkten.

» Vorgenannte 30 Turner erhielten Kränze. Ferner :
20) Jakob Haele , T . - Sch . Germersheim, 54 , Adolf

Kettelbach , Turn - und Fechtklub Heidelberg , 54 , Julius
Albert Schüler, T . -C . Eutingen , 54 ; 21) Franz Kilian , T . -
Sch . Germersheini, 53 '/« , Wilhelm Merz , Turngemeinde
Frankenthal , 53'/. , Heinrich Wolf, T . - Bd . Pforzheim, 53'/« .
22) Josef Hofstetter, T . - V . Mannheim und Karl Walter ,
M .-T . -V . Pimafens , je 58 '/« ; 23 ) Franz Gscheidle, Turn -
gemeinde Frankenthal , 53 ; 24) Jos . Fr . Köhler, T . - V.
Gimmeldingen, 52'/« ; 25 ) Adolf Lichtenberg , T . -V . Endingen
und Joh . Remilins , T .-V. Frankenthal , je 52' /« ; 26 ) Wilh.
Dufling , T .-B . Mannheim und Karl Löffel M . - T . - V.
Karlsruhe 52 '/« ; 27) Karl Kehrer. T . - Bd . Colmar , 51 ' /. ;
28) Josef Weiler. TurngemeindeFrankenthal , 51'/« ; 29) Joh ,
Drexler, T .-V . Lahr , Hans Keller , T .-B . Konstanz und Fritz
Merwein , Turngemeinde Frankenthal , je 50 '/« ; 30) Ernst
Kempter, T . - V . Ludwigshafen und Emil Ulrich , T . - V.
Kaiserslautern , je 50' /« ; 31 ) Friedrich Arbogast, Turnerschaar
Germersheim, Adolf Brecht , T . -Bd . Pforzheim, Martin Glatt¬
haar , T .-B . Brennet -Oeflingeu und Jakob Jaberda » , M . -T . - V.
Pirmasens , je 50 '/« ; 32) Emil Huppuch, T .-V . Pforzheim
Camille Schmitt , T . -V . Gebweiler, je 50 Punkte.

Von nicht zum Kreis gehörigen Turnern wurden vier
Mitglieder des Basler Bürgerturnvereins : Iran Frähner ,
53 '/. , Ed. Schmidt. 51 '/. , Karl Keil, 50 '/. und Alb. Bürgin ,
50 Punkte preisgekrönt.

So hat auch bei seiner diesjährigen Tagung in der
schönen Städt Straßburg da» Oberrheinische Kreisturnfest
gerade den Badischen Tur nern viele Anerkennung gebracht .

Badische Chronik .
2 rLeopokdShafe« (A. Karlsruhe ), 11 . Aug. Der hiesige

Militärverein hatte am 7. d . M . die traurige Pflicht,
»in junge» Mitglied zu Grabe zu geleiten . Wilhelm Heil ,
Bierbrauer , geboren im Jahr 1870 , diente von 1891—93
beim 4 . badischen Jnfanterie -Regt. Nr . 112 , 8 . Kompagnie , i»
Mühlhausen i . Elsaß. Seit Frühjahr kränkelte er an einem
Lungenleiden, welche Krankheit seinem jungen Leben rasch ein
Ende machte. Er hinterläßt eine Wittwe mit einem uninnn-
digen Kinde . Der Verein wird ihm ein ehrenvolles Andenken
bewahren. Er ruhe in Frieden.

• Matmheim , 11 . Aug. Der gestern Abend in der
Fabrik Wohlgelegrn de» Vereins chemischer Fabriken
auSgebrochene Brand beschränkte sich lt . »Ff . Ztg . ' fauf
einen Theil des Dachstuhles am Gnßwaarenmagazi » . Der
Schade » ist unbedeutend und durch Versicherung vollkommen
gedeckt . Sämmtliche Betriebe find nicht im Geringsten gestört .

*
<Lahr , 10. Aug. In nächster Zeit werden die

Leitungen für den Fernsprechverkehr fertig gestellt sei» .
El können sodann von Lahr aus mittels Telephons Gespräche
nach folgenden Orten ansgeführt werden : Nach Konstanz ,
Donauefchingen , Nenftadt, Fnrtwangen , KöuigSfeld . St .
George» , Triberg , Freibnrg , Hornberg , Offenburg, Baden-
Baden . Rastatt . Gernsbach, Karlsruhe , Mannheim,
Schwenningen, Rotlweil , Oberndorf , Schramberg, Trossingen
und Stuttgart . Die Gebühr für ein Gespräch von 3 Minuten
beträgt nach Offenburg und Hornderg 50 Pfg . , nach de»
übrigen Orten 1 Mark. (Lhr. Z )

^ Ueverlingen , 12 . Aug . Gegenüber verschiedenen
; ZeitungsmiÜheilungen machen wir darauf aufmerksam , daß
- die feierliche Eröffnung der neuen Bahnstrecke

Stahringen - Üeberlingen und die Fest fahrt von
Konstanz nach Ueberlingen und zurück erst 'Mittwoch
den 21 . August stattfindet. die Jnbetriebnahine für den üffent -

: lichen Verkehr dagegen , wie bekannt gegeben, Sonntag den
i 18. August erfolgt.

! Aus der Residenz.
<

'
Karlsruhe , 12 . Aug.

4t Ki« « euer Roma « beginnt heute Abend im
' Feuilleton der » Badischen Presse ' zu erscheinen. Aus der

Feder des bekannten Romanschriftsteller » Ludwig Habicht
stammend , weiß dieses Werk , dar den Titel » Schuld um
Schuld ' führt , die Spannung de» Leser» in hohem Grade
zu erregen und stellt fich damit den anderen effektvollen
Kriminalromanen des bewährten VerfafferS würdig zur Seite.

Kolosseum . Ausverkauft war die gestrige Abend -
Vorstellung der Gesellschaft Alberty . Herr und Frau
Alberty wurden bei ihrem Auftreten stürmisch empfangen .
Die Vorträge sind sehr dezent gehalten und können darum
Alle » besten» empfohlen werden . Wer fich also einige ver¬
gnügte Stunden verschaffen will, der versäüme e« nicht , diese
heitern Abendunterhaltungen zu besuchen. Für komische , über¬
aus gelungene Charakterfiguren sorgt Alberty und sür ge -
diegrne Gesangsvorträge feine Frau , deren schöne Altstimme
an Schmelz und Kraft noch nicht» eingebüßt hat . Morgen,

j Dienstag , findet bei schönem Wetter im KoloffeumSgarten , bei
schlechtem Wetter im Koloffeumssaal da» zweit « Konzert mit
Muea Programm statt.

§ Hi« nettes Arüchtchcu. Gestern Nachmittag kam ein
hiesiger Metzgerbursche in sein elterliche « Hans in der Luifen -
straße und verlangte, daß seine Schwester ihm Bier hole , wa »
auch geschah . Nachdem er das Bier getrunken hatte, ver¬
langte der Durstige »och mehr davon; indeß man bedeutete
ihm , weil er betrunken sei , brauche er kein Bier mehr und
solle sich inS Bett legen . Da aber nahm der Gutedel den
Krug mit Glas und warf beide Theile auf dir Straße , daß
sie zerbrachen , beschimpfte seine Mutter und benahm fich der¬
art gegen sie , daß sie vor dem eigenen Sohne flüchtete.
Hierauf legte fich der Vater ins Mittel und gebot dem Sohn
Ruhe, worauf derselbe seinen Vater einen alten Strolch
schimpfte und drohte , ihm den Hals abzufchneiden . Er suchte
denn auch schon nach einem im Hause befindlichen Hirsch¬
fänger, den er aber nicht gleich fand, weßhalb er ein im HauS-
gang befindliche» sogenannte » Bickelhelm (gefährliches Werk¬
zeug ) ergriff und feinen stch ebenfalls flüchtenden Vater damit
die Treppe hinauf verfolgteund ihn damit todtzuschlagen drohte ,
wovon er jedoch von einem Hausbewohner abgehalten wurde.
Alsdann begab sich der liebenswürdige Sohn in die Küche
und ins Zimmer und fing an dort Geschirr und Möbel zu
zertrümmern. Er wurde hier ebenfall » von einem Haus¬
bewohner bald von Weiterem zurückgehalten , richtete aber doch
einen Schaden von 27 —30 M . an. Da der junge Bursche
dabei auch die gröblichste Ruhestörung im Hause verübte, so
wurde er schließlich wegen fortgesetzter Ruhestörung verhaftet
und in den Engelstbnrm verbracht .

II Aom Iriedrichsbav . Die in diesen Tagen hier
zum Kongreß versammelte » Friseure und Perrückenmacher ,
deren Lokalitäten sich ja in vielen Städten anschließend an
große Badeanstalten befinden , nahmen auf Einladung Gelegen¬
heit, unserem Friedrichsbade einen Besuch zu machen. Die
Herren drückten sich über da« Gesehene sehr befriedigt aus
und betonten vor Allem die peinliche Sauberkeit und freund¬
liche , helle Anlage der Schwimmhalle. Allseits wurde be -
merkt, daß man schönere Schwimmhallen noch nicht gesehen
habe . E» frent uns , dies hier verzeichnen zu können , umso¬
mehr, als der Kenner derartiger Anlagen für diese immer
eine» kritischen Blick mitbringt .

Geiichtszeitung.
A Karlsruhe , 10. Aug. Sitzung der Ferien - Straf¬

kammer II.
Der dritte Fall betraf die Anklage gegen drei junge

Bursche » wegen Diebstahls resp . Hehlerei. Einer derselbe » ,
der 15 Jahre alte Fabrikarbeiter Rudolf Order ans Dnr -
lach ist seit Erbebnng der Anklage flüchtig geworden , weßhalb
da« Gericht beschloß , die Sache getrennt zu verhaudeln. Die
beiden anderen Angeklagten waren der 16 Jahre alte, schon
bestrafte Fabrikarbeiter Adolf Butz und der 17 Jahre alte
Fabrikarbeiter Hermann Bührer , beide aus Dnrlarh . Oedcr
und Butz entlvendeten am Abend des 15 . Avril aus der
Restauration Burghof auf dem Thnrniberg bei Turlach zwei
Dkffeitineffer ii» Werthe von 4 Mark . Die beiden Messer
ließ sich Bührer , der wußte, daß dieselben gestohlen waren,
schenken . Ans Grund des Belveisergebnisses wurde Butz zu
5 Tagen Gesüngniß und Bührer zu 2 Tagen Gefängniß ver -
urtheilt .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den 25
Jahre alten Dienstknecht Jakob De » edler ans Gern« wegen
Verbrechens gegen § 175 R . - St .- G . - B . zur Verhandlung.
Das Urtheil lautete auf 6 Woche» Gefängniß .

Telegramme der „Badischen Presse .
"

Berlin, 12 . Aug . Sämmtliche am Ban des
Hiiiiptgebändes der Berliner Gewertzeanssiellnug von
1896 beschäftigten Zimmerlcute, 95 au der Zahl,
stellte» ihre Arbeit ein . Sie verlangen eine Lohn-
crhöhnng von 5 Pf . pro Stunde .

Darnistndk, 12 . Attg . Prinzessin Ferdinand von
Rnmiinieil ist nach Signraringeu abgereist . Prinz
Heinrich und Prinzessin Bcotrice von Vaiteuberg haben
sich nach dreitägigem Besilch auf Schlug Heiligenüerg
nach Osborne begeben.

Wie«, 12 . Ang . Aus Hödin melden hiesige
Blätter : Bei dem gestrigen Pserdercuneir des 6 . Dra-
goncrregimcnt stürzte Erzherzog Josef Angnst beim
Nahen eines Hiildcruisses und mit ihm zwei andere
Offiziere . Der Erzherzog ist nur leicht im Gesicht
verletzt und wohnte mit feiner Gemahlin dem Renne »
bis zum Schluffe bei.

Wie «, 12 . Aug . Die beiden Fußgänger um die
Welt , Kögel und Korner aus San Jranzisko, . sind
gestern hier angckommeu. Das Publikum bereitete
ihnen große Ovatioilen. (Ff. Z .)

Wie » , 12 . Aug . Fürst Ferdinand ist gestern
Abend nach Sofia abgereist.

Budapest , 12 . Aug . Fürst Ferdinand hat
während seines Aufenthalts in Dobfina ein umfang¬
reiches für seine Familie bestimmtes Memorandum
über die Situation in Bulgarien ansgearveitet.

Budapest , 12 . Aug . Wegen roher Mißhand -
handlnng seiner Untergebenen wurde der Osfizier -
StellvertreterStimmet vom 32. Regiment seiner Charge
verlustig erklärt.

Budapest , 12 . Ang . Die Bäckergesellen be-
schlosien , am 15. August abermals in de» Streik ein¬
zutreten.

Paris , 12 . Ang. Die Erregung über das Atten¬
tat in Aniche dauert noch immer fort . Ans Lille wird
mitgetheilt , der vor 8 Tage» verwundete Bergwerks¬
direktor habe Briefe erhalten , in welchen gesagt wird ,
daß noch nicht Alles zu Ende sei. Anderseits hat mau

in Hautmond an die Mauer einer großen Fabrik
Plakate angeschlagen, in welchen de» Arbeitern mitge¬
theilt wird , man wolle ihre Löhne auf l 1/* Francs pro
Tag herabsetze » . der Administrator aber müfie er¬
stochen werden wie Carnot. Man glaubt an Aopa-
ganda der Anarchisten.

Paris , 12 . Aug. Gras Ferdinand ». Saint-
Ferreol , der Sprosse einer großen Familie , welcher
dem Trmlke ergebe,', war. vergiftete fich in einer Wein¬
stube . Der Unglückliche hat sein eigenes sowie daS
Vermögen seiner Frau vergeudet .

Madrid, 12 . Aug. Die Einberufung von Re¬
servisten wird fortgesetzt. In Gerona und Tafalla
kam es zu bedeutungslosen Kundgebungen . In Mn-
taro weigerten sich die Reservisten, zu marschiren. Die
Gendarmerie mußte in die Luft schießen, «« die Ord¬
nung wieder herznstellen.

Brüssel, 12. Aug . Der interparlamentarische
Friedenskongreß wird heute im Sitzungssaales deS
Senats eröffnet. Beernart, welcher den Borsttz über¬
nehmen sollte, theilte mit. daß er aus Gesundheits¬
rücksichten daran verhindert sei .

London , 12 . Ang . Zu Ehren Kaiser Wil¬
helm II . werden von der Stadt Prnrith . wohin sich
Se. Majestät zu einem mehrtägigen Aufenthalt be¬
gebe» . großartige Feste organistrt .

London, 12 . Aug. Die im letzten Ministerrathe
festgestellte Thronrede wird morgen der Königin zur
Unterschrift unterbreitet werden. Dieselbe wird nur
sehr wenige und unbedeutende Gesetzes-Vorlageu für
die nächste Session ankündigen .

London, 12 . Aug . Die „Times " meldet , der
Sultan werde eine strenge Kontrole der Verwaltung
Armeniens nicht zulasten. Die Stellung des Groß¬
veziers sei durch die Palastpartei stark erschüttert.

London , 12 . Aug. Die „Morn. - Post ^ weist auf
die Schwierigkeiten hin , Madagaskar unter französischer
Protektorat zu stellen , wie es Hauotaux' Plan ist.
Eine Besetzung der Insel durch Frankreich würde
einen diplomatischen Notenwechsel zwischen Paris und
London hrrbeiführru .

Sunt,,, 12 . A » g . Die Besetzung Schitraks durch
die englischen Truppe » wurde offiziell bcfchioffen . _

Telegraphische Kursberichte
, vom 12 . Anglist.

Frankfurt a . M . (Ansangskurse ).
Defkn\ Svebitariie» 636 .—
Deftm-. Staatsb .-A . 343 . -
iomfciubeii 95 7/«
>7o Pöring . St . -Aul . 27 . 10

Egypier
Ungarn
Disconto Eom .-A .
Äottharbbahn -A .

108 .20
1" 3 .50
220 .50
164.90

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M . ( Schl„ s;k,nss I ., 2 Uhr 37 Min .

163.00
20 .4 55

80 .96
168 .40

l '
.e

10 .26

Wechsel Ninslerdaui
„ Laudon
„ Paris
„ Wien

privatdisconto

4" .u Deutsche Nelchsanl
i 'Vo „ ■ -
t > Prenß Sonsols

Frankfurt a .
I *:'» Spanische Ext.
ä“ 0 ^ oiltnrken
l " » Turk . Obl . I) .
t "/« Ungarn
VVo Argenüner
5 ’ 0 Mexikaner
Berliner Hnndelsges.- Akt . 159 .70
Darmstäbter Bank-
Denlsche Aank-
Diskontü -Commandit
Dresdener
Oesterr. Länderbank

„ Credit
hessische LudwigSb.
Lombarden

gcedit - Aktie »
Diseonlo - Courmandil
StaatSbahn
Lombarden 1

Kreditaktien
Vtaatsbab »
Lombarden
Marknoten
4' /» Ungar«

Kreditaktien
Diskonto -Commandit
Lombarden
Russische Noten
Bochmuer Gußstahk

3% Rente
Spanier

4 u/o Bad . St . ^Obl . i . G . 104 .30
4 °/o „ ., 1. 9)» . 105.30
(>7o Griech. <£. B . 33 .70
4*7» „ Monopol . 38 .—
5 “/i> Italien . Rente 89 .90
47 „ üest . Goldtente . ) 03 .95

105 .70 | 4 *V/ , , Silber,ente 85 .45
1002 5 | 5 “/<i „ ! 8tMer Loose 133 —
105.35 i 47 »"/“ Portugiesen 41 .80

] 111. Orientanleihe 67 . 70
M . (Scblnsiknrse I ! .. 3 Uhr — Mw0 .

60 .70 ; StaatSbahn 347 */,
101 .9 : » j Ctbthalaklien 252 .—
25 .65 j © tliuifijev Äioedostb . 143 .30

103 .75 j Miitetmeer 94 50
59 .30 ; Meridionat 129 .20
4) 1 .60 ! Badische Zuckerfabrik 62 .75

'
Rordd . Llond 105 .75

158 — Nackbvrse .
196 .90 Oest . Kredit -Ai : . 334 ’/,
220 . 70 DiSconto - Couimandit 220 '/,
166 V2 StaaiSbahn 346 '/«
232 '/« Lombarden 95 ' /,
335 '/« Tendenz : schwächer.
119 . 10 Russen 219 .50
96 . —

Berlin (Anfang -Kurse) .
248 .40 j Russische Noten
220 .90 Lanrahntte
174 .60 Harpener
47 .10

Wirir ^Uorbörse ) .
401

41820
110 .90

59 .47
123 .10

Berlin ( Schlußknrse ).

Papierrente
Oesterr . KronenreM »
Länderbank
Ungar. Kronenrent «
Tendenz : fest.

219 .50
139 .60
159 .20

100.«
101 .10
278 .9k

99 .9t

247 .60
220 .90

47 . 10
219 .50
160 .30

Pari »
102 .30

64V«

Gelsenkirchener Bfftwri 178 .4k
Laurahütte 138 .50
Harpener 160 .10
Privatdiskoulo ! */•

3°/b PortuglesAi
Banque OttoML«.

25',.
73«.-
445 .—

Ilha fjir 0 PfonniflO erhält man vorFliege» . Schnacken .
Uub lUr L MulHllyB Flöhen u . s . w. durch „ Dalma . Für
Pfennige davon tobtet alle Fliegen u . s. w . eines ZiminerH ,
:r Küche oder Stallung in 3 Minuten unter Garantie . Für
keuschen und Hausthiere unschädlich . Glas 30 und 50 Pfg .,
rzu gehöriger Patentbeutcl 15 Psg. In allen Apotheken auf
rger . In Karlsruhe in der Grofih . Hofapotheke , Kaiser«
caße 201 und in der Marienapotheke ; in Durlach io



" IftMfS 7.
Vergebung

tum Abbrucharbeiten.
Der bisherige öffentliche Abort

beim ehemaligen Durlacher Tbor
(»ördlich ) einschliehlich der Ein¬
friedigung soll vergeben werden .
SchriftlicheAngebote hierauf sind ver¬

schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis
Donnerstag den LS . Angnst d. I .,

Abends S Uhr ,
in diesseitiger Kanzlei einzureicheir
woselbst die Bedingungen und die
Beschreibung der Abbrnchobjekte zur
Einsicht anflicgen. 11671 .2.1

Karlsruhe , den 13. August 1895 .
Städtisches Tiefbanamt .

ttMi WMm
’ÖSR DJ

Brausebad mit Pumpe, einfachste und
billigste Vorricht, d. Welt. In jed .
Zimmer besond. ohne Wasserleitung
verwendbar. D . K. ö . M . No. 20899 .
Preis 35 Mk. Badeapparat - Fabrik
6 . Heitmann, Durlach . Baden . 10672

1B3773

Bügel - Ärirfrrs .
An dem Kurs , welcher am 15. Aug .

wieder beginnt, können noch 2 Fräulein
theilnehmen. Dauer 14 Tage oder
60 Stunden . Erfolg garantirt .

Frau Rombach ,
11672 Schützenstr . 79.

K«til . mit vielca Anerkenn, rret.

”*71 | _ • • Tj Fabrik , Stattgart ,xexr . 1830.
£ MnMfiEv “ä?s°

r
'
siiißM -s]m

9376 . 108
Eine der bestgehenden

mit .qrshemWirihjHkft-ißarttst
in der Nähe vo » Karlsruhe , wird
vom 1 . Oktober ab ober später um
an kantionSsähige thätige junge Leute
vermiethet , eventuell in Zäpfleiei
vergeben .

Zu erfragen unter Nr . 11574 i»
der Exped . der „ Bad . Presse "

. 2 .2

Wiltlislbastszrssch.
Eine flott geheirde kleinere Wirlh

schaft mit Bäckerei oder Laden per
sofort in civölKicm evaug . Orte iin
badischen Unterlande zu kaufen ge¬
sucht. Neutabiiität mus; nachgewiesen
werden. Zwischenhändler verbeten

Offerten unter G. 950 pan lagernd
Gillinge » ( Baden) erbeten . 11637 .2 1

Ageniei - GüSiieli . 1
Für eilt neues reelles

Serieuloos -Nnternehme » wer -
den ehrenhafte Personen jeden
Standes zu engagiren gesucht.
Bei jedem Abschluß gleich
baares Geld , bei Leistunas-
fähigkeit baare Verschösse
Offerten unter J . N . 5709
an Berliner Tageblatt , Ber¬
lin 8 « . 11642.2. 1

Reelle Herrath
Geschäftsmann m . schönem eigenen

Geschäft , 29 I . alt , evaug ., in einem
Amtsstädtchen , wünscht mit einem
häuslich erzogenen Fräulein , mich vom
Lande , nicht über 28 Jahre , mit Ver¬
mögen , in schriftlichen Verkehr zu
treten , behufs Verehelichung . 3 .2

Ernstgemeinte Anträge mit Photo¬
graphie unter E . A . R . 11588 an die
Exped. der „Bad. Presse" erbeten .

Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Wein-Versteigerung.
littDodi imi A . ilnpft 189a , Mittags 12 ‘

2 W,
läßt Herr

A. Schneider 9
Gewehrschaftfabrikant und Weingutsbesitzer,

in Edenkoben in seiner Fabrikwohnung

200,000ftr.Pi’igiDfiiif
hauptsächlich nm Jahr^ ng 1893,

darunter Rieslinge v. Traminer,
öffentlich versteigern.

Iür Aeinyeit der Weine wird garantirt.
Probetage am 13. August, sowie am BersteigernngStage.

Edenkoben , den 20 . Juli 1895 , 10671 .3 .2

In 3 Wochen 1800 Exemplare

ticul Sensationell !
Vorräthig bei Straus »
Frankfurt a . M ., Zeil ^- -^ *
Preis 1 Mail . ^ 00***\

^
W .

. 1 ^ Episode «
# aus de« Leven

einer Großmutter , auf
Grund wahrer Begebenheiten be-

^ ^ - - - ^ cirbeilet von Gustav Höft . — Familien-Drama
a . d. Gegenwart , das die Gerichte dreier Länder beschäftigt.

Al &manma

Neu ! 1163 )
Schnitzler ' s Waffer -Syphon -Closet

;,ISemania “
D . R . G . M . 2312 , 21794 , 21795 , 22137 , 38446 .
Ausstellung Mönche « 1885 . Ehrendiplommit goldener Medaille (höchste Auszeichnung ) .

Vorzüge : Aufspritzen , Uebeilaufen , Beschädig¬
ungen nnd Neparaturen vermieden . Reinigung
: ei mnthwilliger oder fahrlässiger Verstopfungoder Einfrieren von jeder nicht fachkundige»
Person i» einigen Minuten möglich. Ver¬
bindung des Beckens mit dem Syphon durch
Nnmmidichtnng und mittelst Sklemu,schrauben.0c, ledrsmaligcr Spülung erbnlt der Uberlauf -
cht' bo » reines Wasser , auch kann derselbe nach
Belieben eingeschaltet , oder wo nicht uöthig, weg-
iclassen werde » . In Deutschland nnd im Ausland
vnnderte in tadellosen , 'betriebe. Jede gewünschte'Garantie wird geboten . Preis ab München 25 M.
AiiedeiVerkäufer und Jnii .illntenre Rabatt . Allcin -
^ertrieb. Technisches Bnrea « für Ban - und
Wab „„ , !gs -Qpgicne , Mainz . Baitvlal, 2.

ns mm
Ein sehr schöner , hochgelegener Ort des untere» Schwarzwaldes,

400 Meter über dem Mecie , zwei Mal im Tag Postwagenanschlnü
Etllingen —Ptarxzel! (Albihal ) . von doitab ' /. Stunden zu Fuß , durch
das Maisenbachthal. Prachtvolle Waldspaziergänge . Bahnstation
Neuenbürg. Pension das ganze Jahr . Bäder in, Hans «. Eigenes
seines Fuhrwerk für kurze Touren stcis zur Verfügung. Für Touristen,
Ausflügler , Radfahrer rc . sehr zu empfehlen . 10040 6.5

Hochachtungsvoll
Wilh . Müller ,

früher Oberkellner im Hotel Geist in KarlSrnhe .

Sstad — Karlsruhe,
Kaisersirasse 238 .

Schwimmbäder , Wannenbäder , Donchen ,
Mnsingen .

Natürliche Soolbäder v . d . Gr. Saline Rappenau.

tur

Derjenige ,
Welcher am 28. v . M . in der Lokal¬
bahn 10 Mark verloren hat, n,eldc
sich zwischen dem 13. und 15. d. M .,
Rachmittaas von 2—3 Uhr bei 11659
I Gagels Sofienstr . 56 , Querban

befunden
wurde am Sonntag eine goldene
Brache . Abzuholen gegen Ersatz der
Einrückunasgebühr in der Expedition
der »Badischen Presse ". 11656

v. «..im-« MZLZs .r -
Bei den vielen , mit der dreistesten Reklaine anftretenden , meist

schwindelhaften Haarmitteln mache» wir ganz besonders auf dieses wirklich
reelle , altbeivährte Cosmeticuin ausmerksain . Die Tinktur wirkt nicht blos
erhaltend , sondern auch wo noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden,
ganz wesentlich vermehrend für die Haare , wie die vorzüglichsten Zeugnisse
hochachtb. Pers . zweifellos erweise » . — Die Tinktur ist in Karlsruhe
nur echt bei 8 . Wolf Wtve ., Parfüm ., Karl- Friedrichstr . 4. In Flacons
zu 1 . 2 . und 3 Mark . 2041 .6.2

Crentner ’s Ilieicli -Seifen -Iiauge
m gelben Parteien ä 10 n . 20 Psg . ist das hervorragendste Wasch-
u . Reinigungsmittel , Seife und Soda unnöthig. Greift die Wäsch,
nicht an und gibt ihr «inen sehr angenehmen Geruch Spart Zeit, ]
viel Geld und Mühe.

Zn habe « in Karlsruhe und Umgebung in den meisten
Spezereihandlungen . 4347 .8.5 W

Geslmgoerem Eilklweiß .
ZSiederveginn der regekmäßigen

Helangsproken .
Dienstag den 13 . August d. I .,

Abends präcis 8 Uhr :

Singstunde
im Bei einslokal zur Kronenhalle
zu besonderem Zwecke , wozu die
Herren Sänger dringend eingeladen
werden . 11664

Der Borstand .

HamburgVerein■ uiuiii g ommt g oon
1858 .

Bezirk Karlsruhe .
Regelmäßige Zusammenkunft

jeden Dienstag Abend 8 '/, Uhr .

Bürger-Gesellschaft.
( Verein zur Förderung und
Hebung der Interessen in der

Südstadt .)
Unsere verehrlichen Mitglieder sind

auf den morgen Dienstag Abend
im Vereinslokal ( Nebensaal der
Reichshallen ) stattsindenden

Vereins -Abend
mit Besprechungen rc . zur zahlreichen
Betheiligung freundlichst eingeladen .

Der Vorstand .
KB . Beim Vereinsloknl ist eine

Kegelbahn zur Benützung der Mit¬
glieder . _ 13988

Ein fast noch neuer Kinderfilm
wagen ist zu verkaufen . 11073

Erbprinzenstraste ita , 4. Stock.

Zu verkaufen .
Ein gebrauchtes , gut erhaltenes

Zweirad , Vollguuimi , ebenso ein
Pneumatik sind billigst zu verkaufen -
9546* Grenzstr . 10 , 1. Stock.

Stellerui title n :
Koch und Kellner
finden gute Jahresstellen durch ft .
Tröster , Kreuzstr . 17. 11669.5.1

Goldin-Remontoir-
Anker-Uhr für Herren , von echtem
Selbe otcht ;u unterscheiden , versende
ich, so lange der Donath reicht, rum
Spochrctse von nur itt. 4,SO. Goldin -
Damen - Romontotr - Anker - Uhren ä
M. S,50 . Für guten Gang 2 Jahre
Garantie. Qoldin - Uhrketten für Herren
und Damen & U. 1,50 , Qoldiu - Ringe
i H. 1.50 , Goldin - Armbänder und
Boldin -Broohes mit echten Corallen
i H. 2, —, Goldin - Ohrgehänge mit
echten Corallen ä M. t,50 , Goldtn-
Cravattcn - Sadeln mit grosser echter
veralte ä M. 1,50. Alles in modernsten
geschmaSoollen Faxens . Versand geg .
Rachnahme » oder vorher, « etdetns .
(auch Brlrsiuarkr») durch die Firma :
Felth 's Senheiten .Vntrieh
tn Dresden A. 9 .

Sille Slvielt

weiden angenommen nnd prompt be¬
sorgt : Herrenstraße 29 , Vorderhaus ,
3 . Stock . 11431 .2 .2

£auffanfmtliaft=OMufii .
Eine Lehrerin sncht möglichst bei

Lehreisfamilie im nördl . Schwarz -
Wald Ferienaufenthalt für 8—10
Lage. Nähe der Bahn bevorzugt.

Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . U600 an die Exped. der
..Bad. Presse " erbeten. 2.2

Tüchtige 11668.3.1

finden für getriebene Arbeit
dauernde Beschäftigung in de»
Mechanische» Werkstätte von
II. Wenz , Söllingen b . Durlach.

Ebendaselbst kani» ein kräftiger
Junge aus guter Familie als
Lehrling sofort eintrcten .

Masßhlnen -Arbeiter,
Ein selbständiger tüchtiger Früher

findet sofort dauernde Beschäftigung .
Bad . Fonrmrfabrik,

11603 .2.2 Sophienstraße 1)7 .

gesucht
12 bis 15 kräftige Leute

gegen hohen Lohn dauernd
gesucht . 11665.2. 1

Zu meldenGrenzstr . 14
tut Bnrean .

Mädchen,
nicht unter 14 Jahren alt , werden
für leichte reinliche Beschäftigung an»
genonnnen . 11663.2.1

Wilhelmftrahe 4.

Bügclmädchen -Gesuch.
Mädchen , welche das Bügeln

gründlich erlernen wollen , könne» so¬
gleich cinireten. Hirschstraste 17 ,
p arterre._ 11675

Lehrstelle.
Für ein hiesiges Pgükgeschäst

wird ein mit den nöthigru Vorkennt¬
nissen veisehener junger Mann uilter
günstigen Bedingungen per sofort
oder später in die Lehre gesucht .

Näheres unter Nr . 11658 in der
Erved . der «Bad . Presse" ._ 31

Mlßßklci uni)
Wisistlerei - Verfalls.

Besonderer Verhältnisse halber ver¬
knuse ich meine seit Jahren mit bestem
Erfolg betriebene Metzgerei und
Wurstlerei. Haus sehr rentabel nnd
in bester Lage Karlsruhe ' s . Anzahlung
10— 15 Mille . DirekteLiebhaberwolle»
gefl. Ihre Adresse unter Chiffre A . D .
11657 in der Expedition der „ Bad .
Presse " niederlegen._ 21

Tafelhlatier
gut instandgesetzt , zu M . 89 zu
verkaufen. 11564.3.2

JLarn
Pianolager,

Rüppurrerstratze %, 2 Trepp.

Ein guterhaltener Sspänner

Pritschelluggell
ist preiswürdig zu verkaufen.

lltäheres unter Nr . 11496 1» der
Expedition der «Bad . Presse." 3 .2

I g . i Mühlbnrg . 11666
J Eitenbahnstrastc26 ist ein schönes

isHaus mit g >otzein Garten zu ver -
likanfen . Daielbsl ist iin nntein See
I ? ein Morgen Arter zu verkattfcn .

WKstckM :
Ein junges Fräulein,
mit angenehmem Aeutzern, sucht zum
15. September Stellung als Ver¬
käuferin , gleichviel welcher Branche .
Dieselbe besitzt Kenntnitz im Maaß-
nehmen , sowie im Kleidernwchen.

Offerten sende man mit. Nr . 11662
an die Exped . der „ Bad . Presse " . 2 .1
Ein junges Mädchen,

aus guter Familie, sucht zum 15 . Sep¬
tember angenehme , dauernde Stellung
bei einer ruhigen Familie od . einzelne»
Dame. GefälligeOfferten sende man
unter Nr. 11661 an die Expedition
der „Bad . Presse " . 2.1

Stelle -Gesuch .
Ein junger vcrheiratheter Küfer

sucht Stelle als Branntweinbrenner
oder Küfer . 2.2

Offerten unter Nr . 11498 an die
Exped . der „Bad. Presse" erbeten .

fiuvermiethen :
Möblirtes Zimmer,

auf die Straße gehend . ist s o f o r t
billig zu vermiethrn:

Sofienstratze 81 «, 3 . Stock.
/^ chivanenstratze 22, 2. Stock , ist ein
w einfach möblirtes Zimmer für
einen Arbeiter z« vermiethe «. 11667

Schönes , gut möblirtes Wohn -
und Schlafzimmer , iileinander-
gehend , mit Fenster auf die Kaiser-
stratze, 2 Stiegen hoch , ist an eine
bessere Dame oder Herrn zu ver»
iniethr» . Näheres Kaiserstraße 113

I in h ?v ÜTmihitnvei . 11495.10.4



Kr . 84 . (Diese Verlosungs - Liste wird monatlich 6mal beigegeben .)
y Bayerisch - Pfälzische

Eisenbahnen, Prioritäts-Oblig.
Verlosung am 4 . and 6. Juni 1896.
Zahlbar am 1. October 1896 bei
M. A. von Rothschild & Söhn « and
Phil . Nie . Schmidt za Frankfurt
a . M,, W . H. Ladenburg So Söhne
and d«r Rheinischen Creditbank zu
Mannheim , 8 . Bleichröder and der
Disconto - Gesellschaft zu Berlin ,der Bayerischen Vereinsbank zu
München , der König ). Hauptbank
und simmtlichen König !. Filial -
banken za Nürnberg und der

Directions - Hauptkasse zu
Ludwigshafen a . Rh.

Diejenigen aasgelosten
Nummern , welche zar
Convertirung angemeldet
sind , werden den Besitzern
durch Vermittlung der
Conv ertirnngsstellen wieder
zurückgegeben .

A . Ludwigsbahn .
Auf 4 # convertirtes Anlehea

Ton 1848.
Litt A . 4 1000 FI. 86 62 102

104 166 168 164 222 269 273 278 296
829 366 382 410 426 611 621 647 668
669 696 608 621 628 628 676 684.

Litt . D. 4 1000 FL 4 84 38 92
96 162 192 198 216 221 249 268 286
809 316 849 868 869 424 439.

Litt . B. 4 600 Fl . 7 14 32 91 109
116 148 186 211 264 801 386 848 860
366 388 396 414 461 466 467 478 483
642 680 692 697 677 728 774 776.

Litt . E. 4 600 Fl . 66 64 84 92
109 111 168 169 189 200 267 268 297
309 327 849 411 446 469.

Litt . 0 . 4 100 PI . 88 122 181
169 178 191 282 266 276 281 290 294
296 836 342 848 382 402 407 418.

Litt . F . 4 100 Fl . 1 16 88 82 90
108 119 169 160 166 171 176 179 202
260 806 834 400 403 482 .
Aul 49 convertirtes Anlehen

von 1862 .
Litt . G . 4 1000 Fl . 16 32 40 74

77 187 168 216 241 263 272 273.
Litt . B. 4 600 Fl . 9 17 20 21 64

91 189 162 194 232 268 288 329.
Litt J . 4 100 Fl . 24 28 67 87

147 174 188 262 293 297 .
Auf 49 convertirtes Anlehen

von 1866 .
Litt . K. 4 1000 Fl . 69 81 94 97

118 124 129 167 183 222 227 262 324
868 866 891 .

Litt . L. 4 600 PI. 12 18 48 74
146 173 222 243 261 280 289 294 299
806 362 896 .

Litt . M. 4 100 Fl . 21 64 82 136
161 209 239 242 277 289 326 340 348
876 376 394 400 464 606 630 663 660
667 679 617 618 623 641 668 741 743
749 783 796 817 831 844 888 908 916
918 967 977 989.

49 Anlehen von 1861 .
Litt A . 4 1000 Fl . 88 168 168

186 242 288 286 326 889 466 478.
Litt . B. 4 »00 FL 20 36 78 106 164

162 249 307 418 469 637 663 663 692.
Litt . C. 4 100 Fl . 26 33 64 74

164 208 268 379 424 428 462 631 666
616 693 710 738 740 741 760 761 769
808 838 877 907 984 .

49 Anlehen von 1862 .
Litt v . 4 1000 Fl . 61 86 218

222 324 416 418 426 620 668 676 626
668 834 933 971 973 1049 096 128
137 284 289 307 437 440 466 616 676
864 888 987 .

Litt . E . ä 600 Fl . 167 208 209
361 663 686 690 692 603 619 620 742
761 772 792 797 803 862 884 918
1177 221 410 421 470 492 498 664
619 678 730 740 832 834 2044 136
2i9 268 314 .

Litt F . a 100 Fl . 182 206 293
816 427 477 478 608 667 612 700 767
840 868 1060 096 109 172 377 398
477 713 836 863 877 939 967 2010
113 140 167 167.

49 Anlehen von 1866 .
Litt . G . 4 1000 FL 126 164 160

163 166 208 387.
Litt B . 4 »00 F1. 21 23 68 171

189 194 319 .
Litt J . 4 100 Fl . 36 64 90 126

233 244 326 668 868 440 470 490 627
663 673 699 618 766 820 970.

49 Anlehen von 1879 .
Litt . A . 4 2000 M . 66 113 269

279 306 339 441 622 929.
Litt . B. 4 1000 M . 76 214 406 471.
Litt C. 4 »00 M. 174 236 303 844 .

49 Anlehen von 1880.
Litt E . 4 1000 M. 100.
Litt F . 4 »00 4L 20 49.

49 Anlehen von 1881.
Litt . A. 4 1800 M. 4 68 142 229

326 417 486 468 886 866 882 911
1072 10» 131 400 620 672 684 747
781 894 906 917 2022 179 196 267 287
396 484 613 664 2042 187 164 804
108 »67 887 611 872 798 829 963
6302 330 843 361 660 730 936 981
»149 287 319 683 638 706 886 884
977 »001 027 130 131 141 208 876
3S9 449 493 646 663 669 796 902 967
7032 064 »06 208 329 363 406 412
483 621 674 679 627 788 8196 216
169 299 843 443 660 668 673 706 783
822 844 376 »278 310 402 407 616'
»46 984 10111 230 267 326 391 446' 466 496 632 664 607 726 727 842 903
K6 »99 11044 127 142 811 429 498

Im » 24» AU) 946 968 11127 176 216

274 297 316 331 878 433 444 621 746
776 914 920 971 979 .

Litt . B. 4 1200 M . 168 298 331
409 462 668 830 883 984 1000 009
017 086 087 182 219 276 329 361 392
497 633 661 766 866 939 2180 461
496 640 674 608 669 820 863 906 912
969 3028 031 066 396.

Litt C. 4 900 M . 86 64 131 139
868 667 690 688 688 700 1018 221
240 322 341 620 639 643 782 803 877
963 2100 216 247 322 704 720 742
800 820 878 3009 166 193 260 289
368 490 688 781 776 778 797 822 909
911 926 966 968 4016 046 266 302
384 436 616 641 624 867 879 993
»019 039 140 166 331 471.

Litt v . 4 600 M . 71 118 166 285
290 296 499 698 608 626 669 787 790
833 841 1246 254 841 401 427 496
636 646 663 672 673 723 798 878 938
2029 319 477 634 692 696 767 874
910 3010 032 064 271 321 460 462
623 678 680 697 678 680 747 833
4116 286 291 310 336 419 446 497
611 761 806 862 867 908 933 980
»068 126 238 294 300 489 682 611
686 690 722 804 884 6137 371 634
664 679 7122 123 414 436 438 446
466 684 694 832 921 966.

Litt E . 4 200 M . 169 187 247
293 297 469 646 712 718 744 782 793
863 889 899 931 936 938 948 966 996
1008 181 247 266 274 313 363 499
638 672 594 621 691 936 2028 233
296 444 648 692 792 899 974 »042
260 282 309 866 440 698 626 680 729
810 4022 064 098 133 160 164 282
624 673 796 800 817 972 985 S169
242 271 476 683 888 897 6001 094
138 141 206 368 423 660 734 806
7022 200 366 426 438 632 740 849
984 8008 066 087 129 821 482 463
469 608 692 716 828 9008 088 177.

4 # Anleben von 1883.
Litt . F . 4 1800 M. 166 491 661

626 842 864 .
Litt . G. 4 900 M . 326 341.
Litt B . 4 800 M. 7 32 77 91 184

191 208 .
4 1t Anlehen von 1886.

Litt J . 4 1800 M . 814 616 624
668 670 1031 .

Litt K . ä 900 M. 68 863 386 462.
Litt . L . 4 300 M. 172.

Sk» Anlehen von 1888.' Litt . M. 4 3000 M. 144 232 261
663 686 627 1294.

Litt N . 4 1000 M. 4 269 410 666.
Litt . 0 . 4 »00 M. 76 278 326 617 .

B. MaximlUansbahn .
4 > Anlehen von 1881.

Litt A . 4 1800 M . 100 822 370
378 384 888 636 786 787 1162 166
168 179 186 283 336 387 433 479 578
614 814 860 8003 016 032 098 103 196
219 462 672 681 696 620 793 809 978 .

Litt B . 4 1800 M. 67 73 168 229
278 340 434 499 842 845 1033 106
176 287 298 406 418 661 667 676 687
729 791 824 3233 414 417 430 480
616 531 668 675 . ,

Litt . C. 4 900 M. ’ 166 196 219
377 463 460 618 647 667 664 801 906
1093 102.

Litt D . 4 600 M. 80 106 137 176
212 322 349 376 427 639 974 1034
134 183 270 448 622 631 612 786 983
992 8018 064 209 807 396 691 629
663 769 826 870 960 962 966 3018
042 068 272 287 439 623 892 961 994
4001 081 123 229 267 394 626 636
611 727 730 862 887 947 5024 073
086 289 276 .

Litt . E . 4 200 M . 201 338 416
417 434 463 486 638 619 698 6U2 606
617 749 807 830 861 867 887 1302
336 422 471 982 2028 038 039 066 127
131 183 278 366 604 630 665 996 3036
143 186 203 313 697 767 789 791 798 .

3W Anlehen von 1888.
Litt . F . 4 3000 M. 343 711 746

784 .
Litt . G . 4 1000 M. 2 96.
Litt . H . 4 500 M . 206 269.

C. Nordbahnen .
4j( Anlehen von 1860.

Litt . A . 4 3000 M. 43 94 287
676 671 722 831.

Litt . B . 4 1000 M. 247 394 460
680 643 703 707 1034 268 389 491
622 910 998.

Litt . C . 4 SOO M. 36 63 US 261
263 296 340 416 424 473 484 618 628 .

4ji Anlehen von 1881 .
Litt . A . 4 2000 M. 111 169 167

236 319 411 426 481 488 637 667 785 .
Litt . B . 4 1800 M . 96 106 281

808 366 627 607 610 614 663 674 093
886 929 1262 379 487 718 734 824
846 946 3106 288 416 468 681 682
666 704 776 914 962 960 994 3096
Ul 116 160 266 832 842 868 606 662
696 716 764 786 861 933 4166.

Litt C. 4 1000 M . 28 84 178 249
297 441 666 684 601 700 806 836 966
1129 136 167 284 660 669 683 722
842 896 968.

Litt D . 4 900 M. 20 61 68 186
260 331 846 890 581 746 816 912 973
1120 168 186 203 246 480 672 707
833 906 966 3033 061 060 074 186
208 247 387 648 674 674 691 814 845
969 993 996 3060 280 819 360 361
373 402 636 710 768 841 4121 123
279 296 349 362 400 470 663 660 666
764 868 »060 162 226 313 407 612
»14 693 773 867 890 «260 361 412
»22 609 68».

UJ* B. i 500 M. »0 83 84 99

166 176 290 312 408 449 641 621 624
634 706 995 1047 050 066 221 449
618 640 664 669 747 817 977 3020
061 066 149 246 420 429 488 611 623
694 724 794 891 897 3046 131 233
339 361 476 632 779 866 882 910 962
*072 167 295 319 604 671 760 780
804 810 5220 260 434 600 720 744 818 .

Litt . F . 4 300 M. 190 214 869
604 710 747 764 849 996 1016 067
166 230 243 370 408 412 624 686 640
746 786 794 810 903 968 3169 281
291 409 430 646 672 666 716 762 870
876 896 903 918 923 962 3029 393
444 660 690 872 890 » 170 199 289
260 399 694 660 671 .

3tzit Anlehen von 1888 .
Litt . G . 4 3000 M . 149 418 477.Litt . H. 4 1000 M. 161.Litt . J . ä 500 M. 80 136.

2) Genter 3% 100 Fr.-Lose
von 1880.

Verlosung am 6. Juni 1896.
Zahlbar seit 15 . Juni 1896 bei der
Stadtkasse zu Gent, der Sociöt»
generale pour favoriser l ’mdustrie
nationale , der Banque de Paris et
des Pays -Bas und der Banque de

Bruxelles zu Brüssel .
4 10 .000 Fr . 10465 .4 1000 Fr . 8825&
4 800 Fr . 98362 .
4 300 Fr . 4209 73512 9989».4 150 Fr . 388 2198 5919 592*

12929 18999 25816 30556 37403 40040
»0652 41311 55932 57604 60998 63099
71776 75883 78677 79800 79851 81712
84346 88711 97615 98981103660107801
109267 111829 112130 114038 115090
130586

4 100 Fr . 220 255 290 617 1231
599 2556 634 729 740 3007 147 356
847 858 952 4195 282 336 534 556 628
843 877 888 8570 697 0034 514 7510
653 8166 326 409 833 953 9232 607
628 815 10439 11219 297 392 561 645
12190 323 393 732 770 838 13042 049
410 947 14243 569 15160 189 274 566
584 661 807 864 883 16032 360 611
795 956 981 17456 953 18142 492 689
952 958 19379 905 20155 669 21088
209 228 256 261 522 637 675 22193
267 380 24054 519 25416 650 829 931
26310 27511 983 28029 173 313 661
918 29009 250 285 861 30099 357
31061 460 661 868 950 3 2064 232 543
33226 754 830 34437 35060 319 410
427 36680 780 37269 907 38175 497
972 40267 323 961 41211 383 828
42845 873 43242 44250 628 683 966
45244 269 313 46229 275 534 831
47224 360 619 818 832 891 48264
803 40327 541 50042 066 296 464 774
51112 130 273 726 783 52169 792 931
53118 180 313 744 778 797 54292 469
770 55016 56285 357 691 797 864 867
970 57223 575 721 724 750 58264 422
604 662 873 953 59214 254 542 60060
820 996 61001 226 231 62003 104 349
946 63272 520 762 976 64116 184 274
750 65832 883 66066 267 429 970
67280 754 68230 561 563 754 69105
290 470 726 868 947 954 71028 084
100 185 500 677 72083 220 286 435
930 73065 166 222 694 867 74087
75359 466 478 960 76181 642 983
77691 873 78100 229 537 729 888
79031 042 80066 588 607 81083 219
920 82551 606 883 84034 512 524 571
760 939 85867 930 954 86350 491 590
87208 457 873 905 88144 80089 20?
263 328 668 790 946 90378 598
91626 679 713 92003 011 682 827 954
93120 149 371 514 751 94576 95318
828 884 96281 427 450 500 574 621
97420 723 902 98445 879 99167
199678 729 963 191051 261 34S
102182 310 417 549 621 877 103281
493 500 889 935 104003 194 554
105033 605 652 100022 748 867 977
107154 504 108480 911 976 109209
800 119153 385 436 637 701 112358
623 715 720 118271 461 114968
115104 299 434 535 683 738 893 918
949 116395 411 117009 118 132 166
646 954 118257 410 620 984 119056
449 814 121247 292 823 122016 018
324 389 123299 695 968 124751 961
125652 937 126082 314 331 355 415
127064 427 837 128080 242 339 375
677 743 129194 130050 347 853
131167 232 499 764 770 935.
3) Homburger Eisenbahn ,

4 1/ 2°/o Obligationen .
Verlosung am I . Juni 1895 .

Auszahlung bei der Königl . Staats -
sohuldeu -Tiigungskasse zu Berlin ,
den Kreiskasseu zu Frankfurt a . M .
und Eoinburg v . d. Höhe und allen

Beginnt ngs -Hauptkassen .
Prioritäts - Obligationen v. 1860.

Zahlbar am 2 . Januar 1896.
Litt . A . 4 1000 Fl . 190—193 200

—202 204 235 238 239 241 242 247
266 269 382—384.

Litt . B. ä »00 Fl . 97- 99 102
103 106 108 NO 114 116—118 281
287 289 290 292 293 295 296 303 304
306 807 606 608 - 611.

Litt . C . 4 100 Fl . 2—9 11 —17
19 21 28 80 - 34 36 668 — 570 673 —
676 679 580 682 688 —690 692 693
696—699 601 603 604 608 609 126»
—268 273 278 280.
Partial -Obligationen von 1861.

Zahlbar am 1. Juli 1895.
4 500 Fl . 8 12 32 44 7 * 97 121

1*7 168 182 248 .

4) Neapeler 250 Llre-
Lose von 1871.

Verlosung am 16. Mai 1896.
Zahlbar am 1. August 1896 bei der
Gemeindekasse zu Neapel , Emil
Erlanger & Co . zu Pariz , der Banquede Paris et des Pays -Bas zu Genf
und Amsterdam , der Banqued’Anvers zu Antwerpen und der
Sooiöt» Genörale pour favoriser
l’Industrie Nationale zu Brüssel .

4 *0,000 Lire . 41996 .
4 1000 Lire . 16909 66604 69634 .4 »00 Lire . 11300 31748 87848

48604 46738 81738 .
4 400 Lire . 4627 19707 20706

24786 29744 39624 62687 62886 78627
78987

4 300 Lire . 4294 6617 10073
16610 16623 36183 37817 40214 49719
64628 64677 66614 62610 66628 66679
67644 74647 78874 80674 81247 .

4 »60 Lire . 87 64 76 172 206
228 298 428 454 476 494 681 847 663
712 747 892 898 949 1160 162 497
624 614 696 967 3014 164 196 263
623 7G8 792 903 3014 088 220 847
897 629 696 717 878 940 960 988
4147 168 169 184 312 488 626 693
628 691 693 722 766 777 787 976 977
»033 166 404 424 686 624 687 707
786 786 894 926 8016 019 060 264
644 666 663 667 684 700 773 874 887
889 897 7066 111 218 226 278 248»)
364 376 388 602 660 688 674 964 972
8103 232 261 368 372 388 606 673
680 668 897 774 816 897 919 961 962
9087 106 262 365 681 862 871 964
966 970 10331 371 623 707 960
11081 167 263 316 366 616 682 889
704 964 971 13033 284 414 606 622
624 646 674 761 817 869 888 926
13012 046 077 211 271 339 664 746
844 898 924 14049 149 342 367 362
374 682 666 18001 026 038 071 467
686 607 662 780 836 864 984 16104
160 318 662 614 664 688 762 17091
167 188 346 600 606 711 784 881
18073 085 188 197 486 612 630 673
674 676 677 608 623 647 652 791 873
902 19037 047 081 082 166 276 327
344 472 652 666 681 844 30096 288
321 421 433 661 672 616 619 31021
304 421 492 627 666 670 600 633
33163 164 263 264 326 424 684 630
667 678 776 792 883 926 970 983
33124 236 293 412 611 999 84046
336 376 380 442 443 648 663 686 704
706 806 886 961 982 8S078 093 266
369 497 626 628 636 647 679 812
86079 303 487 848 876 906 37026
067 147 190 227 436 628 661 849 896
38045 048 114 164 206 214 246 266
299 322 466 608 698 619 665 684 741
766 839 916 38003 032 377 661 622
664 681 724 762 833 841 30066 104
138 262 276 824 416 418 633 646 828
849 867 967 31196 376 428 440 483
766 809 923 969 33066 294 446 636
760 776 827 916 33004 142 164 478
627 692 840 864 862 990 34203 232
244 297 300 386 426 466 476 596 677
803 849 921 3S126 182 633 711 740
746 764 932 964 973 36049 060 161
196 304 616 624 647 37023 276 347
674 688 812 909 964 88094 104 123
146 616 627 782 831 872 881 39060
092 167 186 222 413 426 484 488 614
927 966 40026 044 068 221 260 273
864 387 406 608 666 709 761 812 913
41030 186 163 167 298 3S8 348 376
446 460 466 470 674 689 691 872 942
967 43064 096 469 533 584 685 783
913 961 43031 094 267 863 425 491
497 499 603 668 738 786 847 869 891
933 976 44014 071 076 079 269 408
418 432 468 646 879 887 928 930
45066 236 280 313 414 460 578 688
991 46049 075 147 156 183 259 264
366 404 827 833 862 47047 107 186
643 776 790 942 978 48066 088 126
274 322 848 400 482 667 672 649 693
819 837 866 49006 121 141 221 294
864 401 676 604 638 790 839 842 871
900 966 50086 089 166 212 260 261
342 846 361 496 603 660 805 816 833
894 928 51059 067 112 129 144 210
817 340 428 634 634 667 673 693 862
»8036 096 217 344 633 621 647 676
703 835 943 53085 09t 147 ' 276 307
420 667 902 965 54191 242 249 337
480 568 607 627 647 664 842 55095
498 521 667 889 977 »«369 378 491
625 644 669 991 57240 274 401 482
681 741 931 988 996 58040 063 072
076 079 169 181 274 280 299 316 330
347 489 494 649 662 682 637 688 836
58363 398 467 468 612 702 748 772
887 916 «0047 068 091 143 164 224
444 637 702 769 804 830 928 « 1000
021 046 061 118 167 330 394 443 469
643 644 632 778 823 882 929 «3092
094 121 170 186 198 203 219 236 606
662 676 682 621 647 667 694 744 766
924 962 «3007 061 063 183 264 681
683 680 808 864 892 947 «4001 202
336 348 366 397 486 666 670 687 667
866 906 « »074 276 614 626 742 868
SSI 20 267 434 437 662 667 678 699
697 862 «7022 047 066 486 600 618
761 846 «8241 820 376 391 472 704
799 822 962 976 «9036 418 811
70064 234 281 322 386 712 768 796
»47 71024 036 048 196 206 361 468
606 621 672 693 706 896 983 73139
206 296 383 424 »64 63» 701 73126

*) In der Originalität « so ge¬
ordnet

1808 .

142 204 288 243 260 266 326 483 64»
666 666 610 661 677 941 74024 196
221 462 466 512 786 911 962 71060
069 377 469 839 886 914 931 78018
139 149 414 496 606 684 686 706 n »
769 809 828 77167 186 906 341 889
426 646 786 738 761 991 78026 037
097 197 200 300 312 410 604 5M 841
932 997 79220 261 284 382 461 697
696 934 80204 246 316 344 486 631
667 684 647 697 897 984 81143 270
677 803 846 82327 606 643 681 887
897 902 83067 261 281 288 607 608
634 600 84067 166 612 672 85367
674 661 666 677 886 970 80128 261
632 643 706 971 87240 408 620 640.

5) Niederländische Staats «
Eisenbahnen, 5% Prior.-Oblig.

Verlosung am 20 . Mai 1896.
Zahlbar am 1. Juli 1896 für Lipp -
main , Rosenthal 44 Co. und
Wertheim & Gompertz bei der
Associatie - Cass» zu Amsterdam ,der Brüsseler Bank zu Brüssel ,
Adelsseu So Co . und der Bank für
Handel und Industrie zu Berlin ,der Filiale der Bank für Handel
und Industrie zu Frankfurt a. M . und
Samuel Montage So Co. zu London .

82 123 136 142 324 326 382 397
412 606 608 666 835 979 1010 114
167 242 314 321 326 327 368 433 469
483 499 618 560 694 640 644 648 662
711 802 808 876 917 968 972 990
3081 088 160 264 266 267 303 338
339 660 644 706 717 766 820 821 861
936 949 3099 108 113 168 181 191
241 274 288 346 416 432 521 631 618
644 701 736 896 929 968 4040 068
136 361 373 374 433 473 646 878 726
744 832 923 989 973 »002 120 148
198 199 264 347 622 661 746 769 892
913 977 979 6067 082 083 116 167
203 216 289 305 344 361 438 488 600
(von Nr . 5002 ab A . und B .) ._

6) Oesterreichische
Nordwestbahn , Actien Litt . 8.

Verlosung am 16. Juni 1896.
Zahlbar am 1. Juli 1896 bei der
Hauptkasse der Gesellschaft zu

Wien (II . Nordwestballnhof ) .
2 99 246 775 1338 395 879 *282

666 4037 378 5164 468 889 793 « 149
276 699 7464 8667 629 722 9375
487 732 932 11117 266 287 373 635
985 18311 403 443 981 13086 14269
764 836 947 15042 181 456 16027
029 234 466 623 748 17104 946
18098 200 286 333 639 546 624 905
19796 80363 81011 123 157 339
374 694 863 961 88647 713 83214
637 668 599 601 24189 226 SS421
699 768 » 16 86460 87039 561 666
28390 667 674 778 89128 30567 933
31129 861 38061 163 916 917 33386
460 602 616 698 34148 420 902
35196 661 36164 780 925 37182 660
928 38020 146 189 294 315 324 349
670 39280 388 665 40646 41011 068
117 160 662 865 43066 080 403
44666 48068 330 945 966 40675 990
47484 660 710 946 980 4 8366 686
49016 024 621 50048 341 51698 641
53164 660 54224 628 615 764 57676
783 976 59769 811 «0231 977 994
61082 742 88267 342 736 63210 764
64071 168 861 66646 988 67116
68636 69246 247 297 894 71826
78183 238 698 790 7 3004 249 409
437 877 74081 630 75681 926 77081
429 78124 79863 993 80535 761
81182 932 82266 463 83018 662
84469 678 963 87971 89231 978
90446 801 849 864 91140 892 92367
378 943 93388 843 9406 4 95123 646
948 96003 268 97426 679 9IH 99589
941 100139 699 101327 102079 424
801 103621 104814 100402 107016
248 324 108221 633 110427 111106
113476 144208 933 115262 418 672
890 118239 117762 119686 678
120179 725 121331 496 924 18 *877
886 970 1 23082 207 124227 186478
126567 128106 873 684 131667
132867 133623 897 4 800 Fl . ö. W.Silber .

7) Ottomanische
4% Anleihe von 1894.
Verlesung am 1. Juni 1896.

Zahlbar am 1. Juli 1896 bei der
Banque de Paris et des Pays - Bas
und der Banque Internationale de

Paris zu Paris .
879 1613 670 966 2028 280 640

3363 542 4668 726 799 807 884 6196
383 7169 969 8648 766 9190 288 684
603 729 10627 11829 876 782 13109
611 664 664 709 761 13263 14746
787 788 15810 946 18647 17686 674
18046 949 1 9291 »0161 994 21216
362 491 708 710 788 88216 85447
88107 804 88941 89310 678 701 860
31330 33346 441 678 34094 661
35309 843 846 846 39090 803 476
40004 006 410 41662 744 882 48687
43388 389 622 929 40862 944 47664
919 48786 40476 50168 660 947
»8861 624 769 »4226 678 989 M778
»7131 647 »8121 681 614 887 »0866
419 681 941 60211 869 768 61183
626 «3799 64096 660 «6816 68107
670 69292 70036 380 842 683 71168
7* 106 288 888 73068 268 626 688
74340 687 76088 70200 878 78806
902 Mfc
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